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Hans Robert Fetzner - 60 Jahre

Hans-Robert Fetzner, leitender Medizinaldirektor und

Leiter der Fachklinik fur Kinder- und Jugendpsychiatne des

Bezirksverband Pfalz in Landeck, wurde am 15.5.1924 in

Oberkirch, einem kleinen Stadtchen im Badischen Renchtal

geboren. Die romantische Schwarzwaldlandschaft hat ihn

von früher Kindheit an geprägt und zu einer Naturverbun¬

denheit gefuhrt, die ein bleibender Wesenszug wurde. Kind¬

heit und Schulzeit waren von harter Arbeit bestimmt, die ein

gesundes Empfinden fur sozialpsychologische Probleme,

Unterschiede und Zusammenhange entstehen ließ. 1942

kam er nach Abitur und Arbeitsdienst zum Einsatz in Ruß¬

land. Hier erlebte er den Krieg in seiner ganzen Brutalität,

aus der er nur durch eine schwere Verwundung wieder

herausgeführt wurde.

Hans-Robert Fetzner begann noch 1945 mit dem Medi¬

zinstudium in Tubingen, das in den ersten Nachkriegsjahren
zu einer Fluchtburg genialer Hochschullehrer geworden

war, durch die eine studentische Nachkriegsgeneration

spurbar geprägt wurde. So fühlte er sich insbesondere von

der Kulturpadagogik Sprangers, der Rehgionsphilosophie
Guardinis und der Ethik Thielickes angezogen. Die Kret-

schmer'sche Klinik mit ihrer mehrdimensionalen Betrach¬

tungsweise, die dann spater fur die Kinder- und Jugend¬

psychiatne so wichtig werden sollte, war fur ihn Anlaß nach

dem medizinischen Staatsexamen 1951 hier seine Assisten¬

tenjahre zu verbringen. Die anthropologisch-naturwissen¬
schaftlichen Studien an der Tübinger Klinik und eine Fülle

von Erlebnissen im Bereich der anthroposophisch-heilpad-

agogischen Heime, zu denen er uber die anthroposophische

Studiengruppe Zugang gefunden hatte, enthielten bereits

providentiell die Inklination auf die Kinder- und Jugend¬

psychiatne. 1953 erfolgte die Promotion mit einer neuro-

physiologischen Arbeit bei Schizophrenien; dann kam der

Wechsel in die damalige „Pfälzische Nervenkhnik Landeck"

mit der Fortsetzung der Weiterbildung fur den Arzt fur

Neurologie und Psychiatrie.
Vor ziemlich genau 30 Jahren erhielt Hans-Robert Fetz¬

ner die Chance, fur das Land Rheinland-Pfalz eine kinder-

und jugendpsychiatrische Klinik aufzubauen. Über weite

Strecken auf sich selbst gestellt und von der Aufbruchsbewe¬

gung der deutschen Kinder- und Jugendpsychiatne als

„Linksrheinischer" etwas unbeachtet, gelang es ihm — nach

mehreren Zwischenstufen - 20 Jahre spater eine Jugendkh-
mk mit psychiatrischen und psychotherapeutisch-psychoso-
matischen Abteilungen neu zu errichten. Ein Jahr spater

erfolgte die Einrichtung einer kinderpsychiatrischen Klinik

mit vielfaltigen schulischen Integrationsmoglichkeiten; diese

Aufbauleistung wurde mit der Ernennung zum leitenden

Medizinaldirektor gewürdigt. Seinen unermüdlichen Bemü¬

hungen ist es zu verdanken, daß die Kinder- und Jugend¬

psychiatne eine eigenständige Fachabteilung in der „Pfalz-

khnik Landeck" wurde. Herr Dr. Fetzner hat damit auf det

Ebene des Bezirksverbandes Pfalz eine beispielhafte Losung

durchgesetzt, die in vielen Bundeslandern bis heute nicht

erreicht wurde. Die Konzeption der Klinik mit koedukati-

vem Behandlungsangebot, multiprofessioneller Therapies¬
truktur unter besonderer Einbeziehung der Gruppenpadago-

gik, der Kunsttherapie und der Bewegungstherapie wurde

ein Modell uber die Landesgrenzen hinaus. Das integrative

Therapiekonzept schließt auch neue Therapieansatze wie die

Familientherapie ein und demonstriert damit Plurahtat und

Liberalität.

Mit Hans-Robert Fetzner hat die Kinder- und Jugend¬

psychiatne einen unermüdlichen Vorreiter und Kampfer

gefunden, der trotz persönlicher Bescheidenheit ein „streit¬

barer Arzt im guten Sinne" fur die Belange des Fachs und der

ihm anvertrauten Patienten ist, wie es ein hoher Ministenal-

beamter einmal treffend formulierte.

Die Begegnung mit dem Menschen Hans-Robert Fetzner

laßt das Gefühl einer tiefen Menschlichkeit und warmen

Gemeinsamkeit erkennen. Davon fühlen sich seine Patienten

und seine Mitarbeiter gleichermaßen angerührt. Die Gluck¬

wunsche der Deutschen Kinder- und Jugendpsychiatne fur

den 60. Geburtstag gehen uber den Tag hinaus und verbin¬

den sie mit dem Dank fur eine große Lebensleistung.
M. Muller-Kuppers
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Buchbesprechungen

Corsim.RJ, Wenntnger, G (Hrsg) (1983) Handbuch der

Psychotherapie. Weinheim und Basel Beltz-Verlag, DM 240,-

Das zwei dicke Bande umfassende und etwa 1500 Seiten starke

„Handbuch der Psychotherapie" verspricht allein von seinem

Umfang und seinem Anspruch her, eine interessante und spannende
Lektüre zu werden Insgesamt 70 therapeutische Ansätze werden

von 96 Psychotherapeuten vorgestellt, und der Klappentext verkun

det, daß das Handbuch „erstmals einen umfassenden Überblick uber

die heute existierenden psychotherapeutischen Verfahren" gibt
Das von Gerd Wenntnger vorgelegte Handbuch ist die veränderte

und erweiterte deutsche Ausgabe des von Raymond Corsitu 1981 in

den USA herausgegebenen „Handbook of Innovative Psychothera-

pies"
Corsmi hatte die Absicht, mit seinem Handbuch eine Zusammen

Stellung innovativer Therapiemethoden anzufertigen, wobei er — wie

Vandenhoeck&Ruprecht (1984)




